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Diese Nun~.,~e,. ist de.,~ treuen Gedenken an Ilnsere lieben f1erstorbenen"
die in fremder Erde ruhen, gewidmet. R. J. P.
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Über ein ,halbes Jahr in dei· alten Heimat Deutsch:MinihoJ

Mit einem großen Abschiedsfest am 18. Okt. für zehn Ges'chwister des Mannes
und 5 der Frau und genau so viele Schwäger u. Schwägerinnen sowie gute Freunde
endet für das Ehepaar Anna u. Louis L a n gaus N.Y. der lange Heimataufenthalt,
der schöne Reisetage in Frankreich, Schweiz, Italien (Rom u. Capri), aber auch 3 heil
same Wochen Kur in Bad Schallerbach U111schloß - und einen lustigen Abend mit
dem Präsidenten der B.G. im Esterhazy-Weinkeller in Eisenstadt und last not least
eine herzliche Begrüßung durch unseren Landeshauptmann W a g n e I' (auf dem Bild
in der Mitte samt Gattin und Enkel) in Stegersbach.

1. Bild: Zwischen Tatzmannsdorf u.
Un ters'chü tzen.

2. Bild: N ach Unterschützen, vor
dem Oberwartel" Bergerl.

3. Bild: Blick vom Ober'ivarter
Bergerl zurück nach
Unterschützen.

BURGENLÄNDISCHE LANDS
lVIANNSCHAFT IN GRAZ

MARTINIFEST

BausteLle U N T E R S C H Ü T ZEN

Am Samstag, den 14. Nov. d. J.
veranstaltet die Landsmannschaft
ihr 4. Martinifest. Bei diesem wer
den u. a. die Stadtkapelle von Güs
sing und das Tamburizza-Orchester
aus Klingenbach mitwirken. Zu die
sem Fest werden außer den in der
Steiermark lebenden Landsleuten
auch Gäste aus der Heimat erwartet.

Unsere NORD.SUD.STRASSElj.(J }t:JM:.e~ der; .J.le.Uno,t

Mit 17 JahTen ist Anna C u r ich in die
USA. ausgewandert, wo sie ihr Lebens
glück (M'utter von acht Kindern) gefunden
hat, - in diesem Sommer brachte ihr
Heimatbesuch heLles GLück ins Elternhaus
,in OLLERSDORF, Sonne in den Lebens
abend der 79jähr. Mutter, des 82 J. alten
Vaters Vitus S t r 0 b r und Freude ihren

Geschwistern.

~ .



Die am 6. Sept. in Güttenbach ab- 
gehaltene diesjährige Generalver- 
sammlung des Kroatischen Kultur- 
vereines im Burgenland gestaltete 
sich zu einem gut gelungenen Volks- 
fest. 

Der Kroatische Kulturverein hält 
seine Jahrestagungen jedes Jahr in 
einer anderen kroatischen Gemeinde 
des Burgenlandes ab. Diesmal fiel 
die Wahl aus einem besonderen 
Grund auf Güttenbach. Es war vor 
30 Jahren, als man daran ging, das 
für die rasch anwachsende Bevöl- 
kerung zu klein gewordene Gottes- 
h a u s \ ~ ~  vergrößern. Dank der groß- 
zügigen Spenden der nach Amerika 
ausgewanderten Landsleute konnte 
dann jm Laufe eines Jahres ein 
wirklich sehenswerter Kirchenneu- 
bau im altkroatisch-dalmatischen 
Stil errichtet werden. 

Die Generalversammlung selbst 
wurde durch Tamburizzaklänge der 
Kapelle aus UNTERPULLENDORF 
unter Leitung Albin C s e n a r s er- 
öffnet. Hierauf entbot der Bürger- 
meister der Gemeinde, Friedrich 
S t u b i t s, der Versammlung den 
Willkommengruß. Ehrenobm. Geist- 
licher Rat Ignaz H o r V a t h stellte 
sodann als ehemaliger Seelsorger 
dieses Ortes den Gästen aus nah 
und fern Güttenbach und seine Men- 
schen vor: Güttenbach ist wie viele 
andere Gemeinden des südlichen ' 
Burgenlandes ein Dorf der Wander- 
arbeiter. Beinahe die Hälfte der 
Dorfbewohner verläßt im Frühjahr 
die Heimatgemeinde und geht ins 
,,Österreichische" auf Saisonarbeit, 
um erst im Herbst wieder zurück- 
zukehren. 

Nach einem Liedgruß des gemisch- 
ten Chores Güttenbach unter Lei- 
tung von Schuldirekt'or Franz K o l- 
1 a r i t s berichtete der Obmann des 
Vereines, Prof. Bela Schreiner von 
den Bemühungen der Kroaten im 

, Burgenland um die Erhaltung ihres 
Volkstums. 

Dann sprachen noch der heute in 
Amerika lebende Güttenbacher Kal- 
inan K n o r, Kammerrat Ivan G r e- 
g o r i ch, der junge Schriftsteller 
Anton L e o p o 1 d sowie Franz M e r- 
s i c h, alle drei aus FRANKENAU. 
Nach Abschluß der Tagung führte 
die Jugend aus NEUBERG ein viel 
beklatschtes Lustspiel unter dem 
Titel ,,Marica ist ein Fräulein" von 
F. SuEiC: auf. 

DIE ZAHL D E R  T A N K S T E L L E N  

I M  E U R G E N L A N D  

hat  sich rapid erhöht.  Tilrährend die 
Fachvertretung ,,Garagen und  T a n k -  
stellen" im Jahre 1949 n u r  drei Mit- 
glieder hatte,  hat  sich die Mitglier 
derzahl inzwischen au f  70 erhöht,  
also m e h r  als verzwanzigfa'cht. 

O B E R W A R T :  
Die Bahnhofstraße wird mit 4 modernen 

Peitschenlampen beleuchtet werden, im 
Obertrum werden ebenfalls 4 Neonleuch- 
ten montiert, und der Hauptplatzbekommt 
auch neue Leuchtkörper. 

L A N D S E E :  
Am 27. Sept. fand die Einweihung der 

neu errichteten Wasserversorgungsanlage 
statt. Von den rund 100 Häusern der 
Ortschaft wurden die meisten ange- 
schlossen. Die Gesamtkosten der ferti- 
gen Anlage werden sich auf rund 1.8 Mil- 
lionen Schilling belaufen. 

Nach einem Empfang der Festgäste 
durch den Bürgermeister und einem Fest- 
gottesdienst wurde die Wasserweihe vor- 
genommen. , 
H E N N D O R F :  

Kürzlich fand in Henndorf die Einweihung 
der Wasserversorgungsanlage statt. Der 
Obmann der Wasserwerksgei~ossenschaft, 
M i r t h, konnte mehrere hohe Festgäste 
begrüßen. 

Nach Gedichtvorträgen der Schulkinder 
vollzog Dechant Neubauer die kirchliche 
Weihe. Bezirkshauptinann DDr. Groho- 
tolsky sagte in seiner Festansprache, daß 
Henndorf nun zu den bestausgebauten 
Gemeinden des Bezirkes zu zählen sei. 
Wenn auch die Opfer für die Bevölkerung 
nicht gering waren, so zeigt es sich doch, 
daß in ~emeinschaftsarbeit Großes gelei- 
stet werden kann. Erfreulich ist es auch, 
daß nunmehr auch die Schule mit ein- 
wandfreiem Wasser versorgt ist. 

R O H R B R U N N :  
Vor kurzem fand in Rohrbrunn die 

Weihe eines Feuerwehrrüstautos statt. 
Neben der Ortsbevölkerung hatten sich 
such zahlreiche Ortsfeuerwehren einge- 
funden. 

Geistlicher Rat Bartal vollzog die kirch- 
liche Weihe. Bürgermeister W e b e r hob 
in seiner Ansprache die tatkräftige Unter- 
3tützung der Ortsbevölkerung bei der An- 
schaffung des Feuerwehrautos hervor. Be- 
zirkshauptmann LAbg. DDr. Grohotolsky 
oeglückwünschte die Ortsfeuerwehr Rohr- 
orunn zu dieser schönen Gemeinschafts- 
Leistung. 

Landeshauptmann Wagner hielt die 
Festrede und schilderte den Aufbau des 
Feuerwehrwesens im Burgenland. 

Der Gesangverein Rohrbrunn umrahmtk 
iie Feier mit einem Liedvortrag. Mit ei- 
lem Vorbeimarsch vor den Ehrengästen 
vurde die Festlichkeit beschlossen. 

3 B E R B I L D E I N  - E D L I T Z :  

Dieser Tage wurde mit der Staubfrei- 
nachung der Straße von Edlitz nach Ober- 
~ildein begonnen. 

LITZELSDORF - OLBENDORF : 

Im Jahre 1957 hat der Ausbau des Gü- 
,erwenes von Litzelsdorf über Litzelsdorf 
~ e r g g n )  nach Olbendorf begonnen. Heuer 
vurde wieder ein Stück dieses eindgen' 
lrerbindungsweges nach Olbendorf fertig- 
zestellt, sodaß nur mehr ein Güterweg 
ron rund 500 bis 600 m bis zur Hotter- 
:renze zu errichten ist. Dieses Teilstück 
;oll im Jahre 1960 fertiggestellt werden. 
Xe bisherigen Kosten betrugen rund 
500.000 S. 

DEUTSCH BIELING - HAGENSDORF: 
Der Güterweg Deutsch-Bieling - Ha- 

gensdorf wurde dieser Tage fertiggestellt, 
sodaß nunmehr die Grenzdörfer im öst- 
lichen Teil des Bezirkes Güssing zur Gän- 
ze an das Straßennetz angeschlossen sind. 

Die rührigen Gemeindeväter von Deutsch- 
Ehrensdorf mit ihrem umsichtigen Bürger- 
meister Kopfer haben vor kurzem eine 
moderne Tiefkühlanlage mit 25 Fächern 
errichten lassen. Die Gesamtkosten der 
Anlage betrugen über 150.000 S. Die Ge- 
meinde Deutsch-Ehrensdorf besitzt nun 
als erste Gemeinde des Bezirkes Güssing 
eine derartige Tiefkühlanlage. 

Dabei wurde erst im abgelaufenen Som- 
mer die Kanalisation im Ortsbereich 
durchgeführt. Die Gemeindeväter sin'd 
nunmehr bestrebt, den Güterweganschluß 
Deutsch-Ehrensdorf - Kroatisch-Ehrens- 
dorf - St. Kathrein fertigzustellen, sodaß 
die Möglichkeit besteht, an das Straßen- 
netz ins Pinka- und Stremtal angeschlos- 
sen zu werden. 

ROHRBACH b. M.: 

Am 27. Sept. nahm Bischof Dr. Laszlo 
die feierliche Grundsteinweihe 'der neuen 
Kirche vor. Für die bereits 2.200 Seelen 
zählende Arbeitergemeinde war die alte- 
Kirche mit ihren 140 Sitzplätzen längst 
zu klein geworden. Da eine Vergrößerung 
nicht möglich war und die Kirche außer- 
dem auf einem Berg stand, entschied sich 
die Pfarrgemeinde für den Neubau. 

E A D  T A T Z M A N N S D O R F :  

Man ist gegenwärtig dabei, einen großen 
Springbrunnen und ein Joseph-Haydn- 
Denkmal zu errichten. 

Die Musikkapellen,* Trachtengruppen und 
Gesangvereine der Umgebung wurden be- 
reits eingeladen, an der Eröffnungsfeier 
und Denkmalenthüllung teilzunehmen. 

I 

S C H A T T E N D O R F :  ' 

Seit Jahren erwies sich in dieser kinder- 
reichen Großgemeinde ein Kindergarten 
als dringend notwendig. 

Nach mehr als dreijähriger Bemühung 
fand nun dieser Wunsch am 13. Septem- 
ber durch die Einweihung, die Bischof Dr. 
Laszl6 vornahm, seine Erfüllung. 

Die Pfarrgemeinde stellte im Garten des 
Pf arrhofes einen Bauplatz zur - Verfügung. 
Außerdem wurden kirchliche Grundstücke 
als Bauplätze zur Finanzierung des Kin- 
dergartens verkauft. 

Der Kindergarten faßt Räume für drei 
Kindergruppen und eine Wohnung für 
die Kindergärtnerinnen. i 

E D L I T Z :  
Die Bewohner der Gemeinde Edlitz - 

rund 35 Gehöfte mit insgesamt 100 Ein- 
wohnern - haben ihre kleine neue Kirche 
im Rohbau bereits fertiggestellt. 

Leider reichen die Mittel nicht aus, um 
noch heuer die Kirche soweit fertigzustel- 

' len, daß in ifir bereits der Gott'esdienst dbi 
gehalten werden könnte. Die Gesamtbau- 
kosten betragen rund 250.000 S. Bischof 
Dr. L a s z 1 6 hat dem Kischenratsobmann 
Johann P r e e die Zusicherung gegeben, 
daß auch die Administratur ein Scherflein 
zur Fertigstellung des nezen Gotteshauses 
beisteuern wird. 



Am 27. Sept. fand in Anwesenheit zahl- 
reicher Persönlichkeiten des öffentlichen 
Lebens die Einweihung der neuen Wasser- 
versorgungsanlage Stegersbach-Ort durch 
Dechant Franz Nemeth statt. 

Nachdem bereits die übrigen Ortsteile 
von Stegersbach sich eigene Wasserversor- 
gungsanlagen errichtet hatten, begann man 
im heurigen Frühjahr auch im Ortsteil 
Stegersbach-Ort eine Wasserversorgungs- 
anlage zu errichten, deren Fertigstellung 
vor kurzem erfolgte. 

Im nächsten Jahr soll ein weiterer Hoch- 
behälter erbaut und eine Quelle gefaßt 
und zur Wasserversorgung herangezogen 
werden. 

- Der Ausbau der Gehsteige im geschlos- 
senen Gemeindegebiet soll in mehreren 
Etappen, wie es die finanzielle Lage der 
Marktgemeinde ermöglicht, durchgeführt 
werden. Noch im heurigen Jahr sind je- 
ddch min-destens die Gehsteige rings um 
den Hauptplatz auszubauen. Der Koslen- 
aufwand dieser Arbeiten dürfte 80.000 S 
betragen. 

- Die Sparkasse von Stegersbach und 
Umgebung erhält unmittelbar neben dem 
Kastellgebäude einen Bauplatz überlassen. 
Die Sparkasse übergibt dafür der Markt- 
gemeinde das von der Vorbesitzerin Rosa 
Novosel erworbene Haus Nr. 26 (neben 
der Apotheke). 

H A G E N S D O R F :  

Vor kurzem hat sich ein Heimkehrerko- 
mitee gebildet, welches die Errichtung ei- 
ner Gedenkstätte für die Heimkehrer des 
Zweiten Weltkrieges beschlossen hat. Die 
Gedenkstätte plant man ungefähr 800 Me- 
ter südwestlich der Gemeinde neben ei- 
nem kleinen Waldstück zu errichten. Auf 
einer Marmortafel werden alle Namen der 
Heimkehrer des Ortes eingraviert. Die 
Kosten werden sich auf rund 6.000 S be- 
laufen. 

Die Einweihung dieser Gedenkstätte 
soll noch im Oktober erfolgen. 

R A X :  
Am 20. Sept. fand die Weihe einer neuen 

Motorspritze der Ortsfeuerwehr Rax-Dorf 
'durch Dechant Kar1 N e u b a U e r statt. 

Bürgermeister P o s C h versprach dafür 
zu sorgen, daß auch die Feuerwehr in Rax- 
Bergen' im kommenden Jahr mit einer 
neuen Motorspritze ausgerüstet wird. 
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Dewtsch S&G$sens 
Unter der Leitung des tüchtigen Bur- 

germeisters urid ehemaligen Landtagsab- 
geordneten Franz W a ch t e r wurde vor 
zwei Jahren die Ortswasserleitung mit ei- 
nem Gesamtltostenaufwand von wnd 
700.000 S errichtet. Es haben sich bereits 
rund hundert Besitzer an das Wasserver- 
sorgungsnetz angeschlossen. 

Nun wurden auch die Güterwege weiter 
ausgebaut, wie z. Bsp. vom Ort zu den 
Berghäusern. 

Um jedoch auch die in Kürze zu begin- 
nende Kanalisation des Ortes zu ermögli- 
chen, wurde der Rodlinzsbach als einer 
d.er Abflüsse dieses Kanalisationsnetzes 
reguliert uild verbreitert, wofür die Ge- 
meinde bis jetzt rund 80.000 S ausgab. Die 
Kosten der Gesamtkanalisatiori der Ge- 
meinde, die wahrscheinlich noch im Jahre 
1960 beendet werden soll, dürften sich 
auf rund 500.000 S belaufen, wozu man 
auch Beiträge aus Bundes- und Landesmit- 
teln erwartet. 

G R I T S C H ' :  
Am 13. September fand die Weihe einer 

Glocke und des Kriegerdenkmals, durch 
Dechant Schaffer statt. Die Festrede hielt 
Bezirkshauptmann LAbg. DDr. Grohotol- 
sky. 

Vizepräsident des Kameradschaftsbun- 
des, Volksschuldireklor Zigling überreichte 
eine Verdienstmedaille des Landesverban- 
des Burgenland. Mit der Defilierung vor 
den Ehrengästen wurde die Festlichkeit 
beendet. 

Das Mahnmal, ein schlichter Bau, in 
dessen Turm sich eine Glocke befindet, 
konnte aus Spenden der Bevölkerung - 
auch von Landsleuten aus den USA - er- 
richtet werden. 

H E I L I G E N B R U N N :  
Dieser Tage wird mit der Staubfreima- 

chung der durch den Ort führenden StraBe 
begonnen. Ein lange gehegter Wunsch der 
Ortsbevölkerung zeht nun in Erfüllung. 
- Am 4. Okt. erfolgte die feierliche Ein- 
weihung der neu erbauten Volksschule. Die 
Baukosten des modernen Schulhauses, das 
von Baumeister Malits aus Strem errich- 
tet wurde, betrugen rund zwei Millionen 
Schilling. 

R E I N E R S D O R F :  
Die vor zwei Jahren in des Gemeinde 

Reinersdorf begonnene Neuvermessung 
zur Anlegung des neuen Grundbuches wird 
in diesem Jahre abgeschlossen. 

K E M E T E N :  
In Kemeten wurde am 29. Sept. unge- 

fähr 14 m nördlich der Tankstelle bei 
Straßenbauarbeiten in einer Tiefe von Ca. 
2 m ein in einer Holzkiste liegendes 
menschliches Skelett , auf gefunden. Es 
dürfte sich um das Skelett eines deutschen 
oder russischen Soldaten handeln, da im 
Jahre 1945 in dieser Gegend Kampfhand- 
lungen stattgefunden haben. Kleidungs- 
stücke oder sonstige Gegenstände wurden 
nicht gefunden. 

G E R E R S D O R F  b. G.: 
Die Gemeinde hat am 27. Sept. aus An- 

laß der Fertigstellung des ersten Teiles 
der Zickenbachregulierung drei Männern, 
die sich maßgebend um diese Regulierung 
bemühten, die Ehrenbürgerschaft ver- 
liehen. Es sind dies: Bezirkshauptmann 
Hofrat Dr. Mayer, Hofrat Achhorner und 
Bberinspektsi~ In$. Reindl. 

O L L E R S D O R F  : 

Der Fremdenverkehrs- und Verschöne- 
rungsverein veranstaltete bei herrlichem 
Wetter am 13. Sept. ein Mopedgeschick- 
lichkeitsf ahren, an dem zahlreiche Perso- 
nen teilnahmen. 
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Eis zum Beginn des neuen Schul- 
jahres wurden die Arbeiten an eini- 
gen Schulneubauten im Burgenland 
so weit vorangetrieben, daß sie im 
Rahmen schöner Feierlichkeiten ih- 
rer Bestimmung übergeben werden 
konnten. 

So wurde am 13. Sept. das neue 
Volksschulgebäude in Kukmirn fei- 
erlich eröffnet und am 20. Sept, je- 
nes in Weppersdorf. 

Das neue Schulgebäude in KUK- 
NPIRfiT enthält vier Klassen samt 
Nebenräumen und ist mit einer Zen- 
tralheizung ausgestattet. Gleichzei- 
tig wurde auch ein Lehrerwohnhaus 
mit z'wei Wohnungen errichtet. Die 
Gesamtbaukosten beliefen sich auf 
rund 1,8 Millionen Schilling. 

In WEPPERSDORF entstand eine 
dreiklassige Volksschule mit zwei 
Wohnungen für Schulleiter und 
Schulwart. Die Baukosten dürften 
eine Million Schilling betrazen. 

Am 4. Okt. esfol-te die festliche 
Eröffnung der neuerbauteil Volks- 
schule in HEILIGENBRUNN. 

Anfang November ist geplant, auch 
das neuerbaute Gebäude der Han- 
delsakademie und Handelsschule in 
OBERWART zu eröffnen. 

Mit Schulbeginn wurde in SCHAN- 
DORF der Eetrieb in der neu er- 
bauten Volksschule bereits auf ge- 
nommen, ebenso in ST. MARGARE- 
THEN (Zubau). 

Auch in MUHLGRABEN wird in 
wenigen Tagen der Unterricht im 
neuen Gebäude beginnen. 

Die neue Volksschule in DÜRN- 
BACH steht ebenfalls vor der Fer- 
tigstellung. 

Die Arbeiten an dem Volksschul- 
neubau in DEUTSCH- JAHRNDORF 
werden auch noch in diesem Jahr 
beendet. 

I n  d e n  le tz ten Jahren w u r d e n  die 
Regulierungsarbeiten des Strernba- 
ches u n d  des Pinkaflusses irn Grenz-  
gebiet Hagensdorf - Luising - 
Deutsch-Bieling irn Bezirk Güssing 
intensiv vorangetrieben u n d  a u f  
österreichischern Gebiet bis zur  un- 
garischen Staatsgrenze f ertiggestellt. 
l n  diesem Grenzabschnitt f l iegen 
der Pinkaf lug u n d  die Strern zusarn- 
men.  

Da di,e Wassermassen au f  ungari- 
schem Gebiet v o n  der Pinka nicht 
c~ufgenomrnen werden  können,  
k o m m t  es zur Stauung des Wassers.  
Die Grenzbewohner der Gemeinden 
Luising, Hagensdorf u n d  Deutsch- 
Bieling sind daher ständig v o m  
Hochwasser bedroht,  das bei star- 
ken Regenfäl len i h ~ e  Felder und 
Wiesen verwüste t .  

Derzeit l a u f e n  Verhandlungen m i t  
wgarischen Regierungsstellen, die 
zuj  eine baldige Regulierung der 
Pinka irn Grenzgebiet a u f  ungari- 
wher Seite hinzielcn. 



S T E G E R S B A C H :  

Der älteste Bäckermeister Öster- 
reichs - (92 J. a l t )  -, der älteste 
Einwohner v o n  Stegersbach, 

Johann S i d e r i t s  
i s t  v o n  u n s  gegangen. Seine Eiserne 
Hochzeit, die bereits vorbereitet  
w u r d e  u n d  a u f  die er sich schon so 
lange gefreut  hatte,  hat  er nicht 
m e h r  erlebt. 

Seine  u m  4 Jahre jüngere Gat t in  
Anna,  geb. Zwitkovi ts  hat  ihm 10 
Kinder  geschenkt, w o v o n  fünf Kin-  
der mit ihren  Nachkommen in A m e -  
r ika leben. Siderits war  Mitbegrün- 
der des vor  57 Jahren gegründeten 
Fremdenverkehrs-  u n d  Verschöne- 
rungsvereines Stegersbach u n d  25 
Jahre lang Gemeinderat,  sowie V i ze -  
präsident der Veteranen.  

S T .  L O U I S  - R E C H ~ I T Z :  

Michael C s e r e r (Bruder  des För- 
sters v o n  DEUTSCHMARKT) ,  der 
1910 aus Rechnitz in die U S A .  aus- 
wanderte ,  starb hochbetagt in S t .  
Louis. 

IN HEIMATLICHER ERDE 
B E S T A T T E T  

A m  6 .  Ok t .  wurde  der im Jahre 
1943 in Italien im Alter v o n  20 Jah- 
ren  gefallene Josef G a  6 1 nach der 
v o m  Schwarzen K ~ e u z  er folgten 
Über führung ,  im röm.-kath. Fried- 
l ~ o f  in Oberwart  in heimatlicher 
Erde beigesetzt. Militärseelsorger 
Unger  richtete a m  o f f e n e n  Grabe 
t i e f empfundene  Wor te  a n  die Trau-  
ergäste. Eine Abordnung der Jäger- 
kaserne gab d e m  gefallenen K a m e -  
raden das letzte Geleite. (Josef  Gahl 
i s t  einer der beiden gefallenen 
Söhne der W i t w e  Juliane Gakl.) 

DIE BEVÖLKERUNG DER U S A  
belief  sich a m  1. August  d. J .  a u f  
177,399.000 Einwohner, w a s  eine Z u -  
n a h m e  um 1,7 Prozent in d e n  le tz ten 
zwöl f  Monaten bedeutet.  

DIE Z A H L  DER ARBEITSLOSEN 
IN DEN U S A .  

is t  im August  d .  J. um 318.000 a u f  
3,426.000 zurückgegangen. Die Be- 

l schäf tigtenzahl stieg gleichzeitig a u f  
67,241.000. I n  der Schweiz sank die 
Arbeitslosenzahl im August  auf 812 
bei einer Gesamtbevölkeruny v o n  
5,3 Millionen Einwohnern. 

eimatdorfed 
I 

Der Tod rifi sie aus unserer Mitte 
BADERSDORF: Franz S C h n e 11 e8r  am 

13. Sept. mit 80 J. 
BUCHSCHACHEN: Samuel U r b a U e r ,  

Nr. 8, am 2. Sept. mit 84 J. I 

EOCKSDORF: Josef P i b e r (Schneider- 
meister), Nr. 195, am 3. Sept. mit 72 J. 

DEUTSCH - KALTENBRUNN: Rudolf 
S t r o b 1 (Gastwirt), Eergen, am 22. 
Sept. mit 57 J. 

DEUTSCHKREUTZ: Katharina K r e i n e r 
am 23. Sept. mit 95 (!) J. - Paul A r t  - 
ii e r (Müller) am 27. Sept., erst 49 J.  alt. 
- Eduard F u C h s (Bruder des Kreis- 
arztes in Marz) Anfang Okt.. erst 38 J. 
alt. 

DÜRNBACH: Kar1 M a  g d i  t s  am 15. 
Sept. mit 53 J. 

DRASSMARKT: Magdalena S C h 1 ö g 1 am 
23. Sept. mit 83 J.  - Matthias R a t h - 
m a n n e r am 3. Okt. mit 77 J. 

EISENSTADT: Hermine S i e r t z, geb. 
König, am 6. Sept. - Franz K U m m e r, 
Reichlg. 5, am 10. Sept. mit 77 J. - Josef 
H a n d  1 e r ,  Bahnstr. 15, am 10. Sept. 
mit 62 J. - Rosina V r b a am 13. Sept. 
mit 59 J .  - Theresia S t e i n e  r, St. 
Georgenerstr. 3, am 16. Sept. mit 70 J .  
- Franziska T a k a t s (Bürgerschuldi- 
rektorswitwe) am 1. Okt. mit 90 J. - 
Maria M o s e r, Osterwiese 3, am 2. Okt. 
mit 74 J. 

EISENSTADT - STADTSCHLAINING: 
Pfarrer Michael Ferdinand B o t h a r am 
27. Sept. (an seinem 75. Geburtstag) ; 
wurde in seine ehemalige Pfarre 
STADTSCHLAINING überführt. 

GRAFENSCHACHEN: Karoline G r a f, 
geb. Weber, am 3. Okt. mit 71 J. 

GROSSPETERSDORF:. Theresia F r a n k, 
Wieseng. 16, am 18. Sept. mit 85 J. 

JABING: Stefan T h e k, Nr. 17, am 3. Okt. 
mit 55 J. 

JORMANNSDORF: Anna P a U s z, geb. 
Fleck, Nr. 41, am 13. Sept. mit 82 J. 

KUKMIRN: Alfred D e U t s C h mit 49 J. 
- Rudolf S C h o b e r (Schneidermei- 
ster). 

MARKT ALLHAU: Johann U i d 1, Nr. 40, 
am 25. Aug. mit 72 J. 

MATTERSBURG: Matthias R a U h o f e m; 
Schubertstr. 21, mit 86 J. 

LINDGRABEN: Paul F U C h s mit 61 J. 
LOIPERSDORF: Franz P ö 11, Nr. 56, am 

3. Okt. mit 72 J. 
NEUDURFL a. d. L.: Fritz P i C h 1 e r  

(Lehrling in der Neudörfler Möbelfabrik) 
am 20. Sept., erst 16 J. alt. 

NEUHAUS i. d. W.: Aloisia H a  n d l j  geb. 
Mercsanics, Nr. 39, am 27. Sept., mit 
57 J. 

NEUSTIFT a. d. L.: Josef H a t z 1, Nr. 
55, am 17. Sept. mit 73 J. 

NEUSIEDLISee: Elisabeth B e i d 1, Haydn- 
gasse 20, am 13. Sept. mit 59 J. , 

OBERWART: Alexander I m r e (Schnei- 
dermeister), Erdödystr. 40, am 14. Sept. 
mit 88 J. - Maria E i s e n b e i s s e r ,  
geb. Koczor V. Muraszombat, am 24. 
Sept. im 69. Lj. (in Wien); in PINKA- 
FELD bestattet. 

OBERSCHÜTZEN: Anna Z o p f (Schwie- 
germutter von Kaufmann Kirnbauer), 
Nr. 42, am 13. Sept. mit 72 J.  - Karo- 
line G o  g e r ,  geb. Pacher, Nr. 62, arn 
3, Okt. mit 78 J. 

PODGORIA: Micliael 0 m a s i c s, Nr. 9, 
am 14. Sept. mit 70 J. 

PINKAFELD: Paula T r a t t n e r, geb. 
Steger, am 1. Okt. (bestattet in RIED- 
LINGSDORF). 

RECHNITZ: Theresia G ü n s e r, geb. 
Szamalovits, am 20, Sept., erst 43 J .  alt. 
- Anna Z 1 a t a r i t s, geb. Gamauf, 
Herreng. 43, am 3. Okt. mit 80 J. - Flo- 
rian U 1 b r a m ,  Kircheng. 12, am 27. 
Sept. mit 70 J.  - Josef- C s e r e r (Ober- 
förster i. R.) am 6. Okt. mit 65 J. 

RUST: Theresia H a s i e b e r, Dr. Ratzg. 
15, am 9. Sept. mit 59 J. 

SINNERSDORF: Hildegard Barb. Al. H U- 
b e r, geb. Drechsler, Nr. 42, am 5. Okt. 
mit 71 J. 

SCHACHENDORF: Stefan P i n t e r, Nr. 
163, am 24. Sept. - Franz B a 1 a s k o - 
V i t z, Nr. 79, am 1. Okt. mit 83 J. 

SCHATTENDORF: Matthias G r a f 1, 
Hauptstr. 52, am 3. Sept. mit 58 J. - 
Michael T r i m in e 1, Hauptstr. 163, am 
27. Sept. mit 59 J.  

SPITZZICKEN: Paul K a r o 1 y i, Nr. 87, 
am 12. Sept. mit 59 J. 

STUBEN: Rosina K a i n z, geb. Treiber, 
Nr. 37, am 26. Sept. mit 84 J. - Luise 
K a i n  z, geb. Ringhofer, Nr. 39, am 29. 
Sept. mit 75 J.  

ST. MARTIN i. d. W.: Johann G u g e  r, 
Nr. 36, am 11. Sept. mit 59 J. 

ST. MICHAEL: Michael H a 1 p e r (Rauch- 
fangkehrermeister) am 25. Sept. mit 60 
J. (Schlaganfall während des Abendes- 
sens im ~ a ' s t h a u s  Wiesler in DEUTSCH- 
SCHÜTZEN). 

UNTERPETERSDORF: Johann E C k e r 
(ehern. Maurermeister) am 26. Sept. mit 
88 J. 

UNTERPULLENDORF: Viktor S c h a t o- 
r i C h, Nr. 41, am 7. Sept, mit 78 J .  

WEPPERSDORF: Georg K i e n z 1 (Leh- 
rer) am 16. Sept., erst 40 J. alt. (Seine 
Dienstorte waren : KAISERSDORF, 
LANGECK und TSCHURNDORF.) 

Der Storch bradrte Nachwudrs 
ALTSCHLAINING: Dem Ehepaar H e i - 

d i n g e r Josef (Zimmerer) und Maria, 
geb. Stubenvoll (Postangestellte), Nr. 28, 
einen kl. Walter. 

BAUMGARTEN: Den Eheleuten P i C h - 
1 e r  Stefan U. Agnes, Nr. 201, eine kl. 
Daniela. 

BERNSTEIN: Der Familie H e r m a n n 
Ernst U. Herta, geb. Taucher, Nr. 181, 
eine kl. Regine - dem Ehepaar B e i g 1- 
b e C k Otto (Bundesheer-Bediensteter) U. 
Wilhelmine einen kl. Martin - den 
Eheleuten P i C h e 1 b a U e r Ernst und 
Theresia, Nr. 23, einen kl. Ernst. 

DEUTSCHKREUTZ: Dem Ehepaar S e -  
p e r Josef (Gendarmerieb.) U. Margarete 
einen kl. Gerald - den Eheleuten 
B ö h m Ernst (Maurer) und Anna, Ar- 
beiterg. 103, eine kl. Anna Maria. 

DONNERSKIRCHEN: Der Fam. M o y s e s 
Herbert U. Paula, Nr. 96, einen kl. Her- 
bert - den Eheleuten R e i ch a r t Franz 
U. Hildegard eine kl. Gertraud. 

DRASWARKT: Dem Ehepaar R a t h - 
m a n n e r  Matthias U. Karoline einen 
kl. KarL. 



DRASSBURG: Der Farn. K i r s C 11 n e r 
Hermann (Zimmerer) U. Eleonora, Ei- 
senstadterstr. 53, eine kl. Elvira - den 
Eheleuten K o V a C s Alfred U. Maria, 
Neubaug. 4, einen kl. Johannes - der 
Fam. F r  ö C h einen kl. Wolfgang. 

FRANKENAU: Der Fam. C s  e n  a r Josef 
U. Hilda, Nr. 52, einen kl. Josef. 

GRAFENSCHACHEN: Dem Ehepaar M i - 
C h a 1 e k Emil U. Margarete eine kleine 
Ursula. 
GROSSPETERSDORF: Den Eheleuten 
W a 1 1 n e r Erwin Gottlieb (Lehrer) und 
Emilie, geb. Reiger, eine kl. Astrid Eve- 
line. 

GROSSlVIUTSCHEN: Der Fam. U r 1 e p 
Klaus U. Theresia, Nr. 13, einen kleinen 
Manfred. 

HOCHSTRASS: Den Eheleuten K e r n 
Robert U. Anna, Nr. 32, eine kl. Rosa. 

HORNSTEIN: Dem Ehlepaar P i n C z o - 
1 i t s Karl U. Frieda, Wienerstr. 23, eine 
kl. Friederike. 

JABING: Der Fam. S p 6 r k Josef U. Ste- 
Ianie eine kl. Eva - den Eheleuten 
B o i C s it s Otto U. Payla, Nr. 242, einen 
kl. Heinz Leo. 

LITZELSbORF: Der Farn. S a g m e i s t e r 
Engelbert (Kraftfahrer) U. Erna, geb. 
Halper, Nr. 107, eine ikl. Romana Rosa 
- den Eheleuten P e r n s t e i n e r Jo- 
hann (Schmied) U. ~ + i l i e ,  Nr. 71, eine 
kl. Gerlinde. 3 

LOIPERSDORF: Dem Ehepaar N a d 1 e r 
Michael U. Martha, geb. Pomper, Nr. 
171, einen kl. Siegfried - der Familie 
K o C h Johann Erich (Bäcker) U. Ella, 
Nr. 43, einen kl. Peter. 

MARKT ALLHAU: Der Fam. B o s n a r  
Rudolf (Müller) U. Theresia, Nr. 129, 
eine kl. Gabriele - dem Ehepaar R e h -  
b e r g e r Richard U. Theresia, Nr. 78, 
eine kl. Renate. 

MARKT-HODIS: Der Fam. K o 1 1 e r Jo- 
sef (Automechaniker) U. Anna, Nr. 27, 
einen kl. Josef. 

MANNERSDORF: Den Eheleuten P r ö s t 1 
Johann U. Helene, Nr. 168, einen kl. Jo- 
hann. 

MÖRBISCH: Der Fam. F i eldl e r Karl 
(Maurer) U, Martha, Setzg. 3, eine kl. 
Maria Luise. 

MATTERSBURG: Dem Ehepaar L e i t - 
g e  b 'Sosef (Bäcker) U. Marianne, Hyrtlg. 
1, eine kl. Jutta - den Eheleuten P U - 
C h e r Anton (Schulwart) u. Paula, M. 
Kochstr. 44, einen kl. Paul - der Fam. 
A U f n e r einen kl. Vyilhelm - dem 
Ehepaar W o g r a n d 1 Johann (Schmie- 
demeister) U. Anna, Hauptstr. 40, eine 
kl. Margarete. 

NEUSIEDLISee: Der Fam. T r i n  k 1 Otto 
U. Augustine, Saliterhof 7, eine kl. Hei- 
demarie. , 

OBERDORF: Den Eheleuten H a 1 p e r Jo- 
sef U. Erna, Nr. 196, einen kl. Martin. 

OBERSCHUTZEN: Dem Ehepaar G o s C h 
Viktor U. Herta, geb. Kirnbauer, Nr. 
49, einen kl. Heinz. , 

OBERBILDEIN: Der Lehrerfam. Z a n k 1 
Albert U. Johanna einen kl. Erwin. 

OLBENDORF: Den Eheleuten L a s C h a 1 t 
Emmerich (Maurer) U. Theresia, geb. 
Konrad, Nr. 162, eine kl. Gabriele - 
der Fam. C s a r Karl U. Gerta, Nr. 297, 
eine kl. Waltraut. 

PINKAFELD: Der Farn. P e n t  h o r Karl 
U. Herinine, geb. Hofer, Bahnstr. 11, eine 
kl. Karin. 

RECHNITZ: Der Fam. G a b r i e 1 Walter 
(Bäckermeister) U. Johanna eine kl. -Ilse. 

I I 

RETTENBACR: Dem Ehepaar P i C b 1 e r 
Josef U. Leopoldine eine kl. Helga. 

RITZING: Den Eheleuten W i e d e m a n n 
RudolI U. Margarete, Lange Zeile, einen 
kl. Rudolf. 

ROTENTURM: Der Fam. D r o b i t s Franz 
(Tischlermeister) U. Maria, geb. Wagner, 
Nr. 6, einen kl. Franz. 

RUST: Dem Ehepaar S t e i n h a U s e r 
Leopold (Polizist) U. Anna, Dr. Ratzg. 9, 
einen kl. Leopold. 

SIGET i. d. W.: Den Eheleuten K i s s Ju- 
lius U. Maria, geb. Imrek, Nr. 38, eine 
kl. Aurelia. 

SCHACHENDORF: Dem Ehepaar G 1 a - 
V a n o V i t s Johann (Zollwache) U. An- 
neliese, geb. Hackinger, einen kl. Jo- 
hann. 

STEGERSBACH: Den Eheleuten K n a p - 
p e August (Elektrotechniker) U. Irene, 
Nr. 308, einen kl. Otto. 

STINATZ: Der Fam. N e n t W i C h Franz 
U. Erna, Nr. 240, eine kl. Roswitha. 

TAUCHEN: Dem Ehepaar D i v o  s Josef 
U. Maria, Nr. 35, eine kl. Regina. 

UNTERLOISDORF: Dem Ehepaar R o - 
s e n i C h Josef U. Marianne, Nr. 91, ei- 
nen ltl. Josef. 

WIESFLECK: Den Eheleuten P a p s t 
Franz U. Hermine. Nr. 123, einen kleinen 
Heinz. 

Den Ehebund sctdossen 
ALTSCHLAINING: Herbert M ü 11 n e r 

(Maurer), Nr. 10, mit Herta Th. H e f 1 e r, 
Nr. 68, am 3. Okt. 

BERNSTEIN: Irma G e s C h r e y, Nr. 188, 
am 19. Sept. mit Adolf P r  a t s C h e r 
aus REDLSCHLAG 7. 

EISENSTADT: Erich H a C k, Unterbergstr. 
12, mit Anna H U t a p, Schloßgarten, am 
2. Okt. 

GOBERLING: Robert H e i d i n g e r (Mau- 
rer), Nr. 95, mit Lieselotte K r a U t s a ck, 
Nr. 54, am 19. Sept. 

GRAFENSCHACHEN: Josef Z a n k 1, Nr. 
27, mit Wilhelmine Z a n k 1, Nr. 17, am 
3. Okt. 

GROSSPETERSDORF: Wolhelm J a n d 1, 
Hauptstr. 76, mit Ida J o s e f, Feldg. 42, 
am 27. Sept. 

KEMETEN: Alfred K r e i n e r (Zimmerer), 
Nr. 72, am 19. Sept. mit Gertrbde M a - 
C h e r aus ZURNDORF 49, - Johann 
M ü h 1 (Zimmerer), Nr. 395, mit There- 
sia M ü h 1, Nr. 231, am 24. Sept. 

NEUSTIFT a. d. L.: Franz M a y e r h o - 
f e r ,  Nr. 45, mit Josefa W a p p e l ,  Nr. 
78, am 12 Sept. - Willibald F e 1 s 1 e i t- 
n e r, Nr. 43, mit Erna P r  a t 1, Nr. 47, 
am 19. Sept. - Johann K r e m n i t z e r, 
Nr. 4, mit Hilda Z a n k 1, Nr. 36, am 26. 
Sept. 

OBERWART: Johann M a r e i C h (Speng- 
lermeister), Wienerstr. 50, mit Irene 
T o p 1 e r ,  Rechte Bachg. 25, am 26. Sept. 

PINKAFELD: Gertrude L e y r e r, Parkg. 
678, mit Peter K a r b U n (Bundesheer), 
K. Vargoinstr. 660, am 12. Sept. 

RECHNITZ: Josef G a r t n e r (Maurer), 
0.Taborg. 40, mit Erika S C h W a r z 
(Apotheke-Angest.) Hochstr. 33, am 19. 
Sept. - Otto T e U s C h 1 e r, Pointg. 11, 
mit Theresia P a U k o V i t s, Mühlbachg. 
25, am 27. Sept. 

ROTENTURM: Anna F a r  k a  s, Nr. 178, 
mit Anton W i e d e r (kaufm. Angest.) 
aus OBERWART, Steinamangerstr. 90. 

RUDERSDORF: Elisabeth M e d l  am 13. 
Sept. mit Alfred E g g e n s t o r f e r ,  We- 
bermeister aus Haslach in Qberästerr. 

KQNSTLERISCHER 
N A C H W U C H S  

EIN BURGENLÄNDISCHER 
KONZERTSANGER 

Der Wiener  Frauenklub, eine be- 
uannte kulturelle Vereinigung, ver -  
~ns ta l t e t e  a m  '24. Sept .  in W i e n  
Tuchlauben)  e inen Arien- u n d  Lie- 
Eerabend, bei d e m  der junge bur-  
renländische Sänger Matthias K r i z- 
n a n i C h Schubert-Lieder sowie 
l r i e n  aus „Figaros Hochzeit", ,,Ba- 
azzo" und  anderen Opern  sang. 

Matthias Krizmanich, der aus 
JNTERPULLENDORF stammt,  hat  
~rsprüng l i ch  die Landwirtschaft  er- 
ernt und  nach d e m  Besuch der 
3auernschul e eine sechsmonatige 
undwirtschaftl iche Praxis in Schwe-  
l en  absolviert. Neben  der landwir t -  
zhaf t l ichen Tät igkei t  a u f  d e m  va-  
erlichen Hof  betreibt er jedoch seit 
iechs Jahren in W i e n  Gesangstu- 
i ien  u n d  is t  nun im Begr i f f ,  bei  
:einer L a u f b a h n  als Sänger die er- 
iten Erfolge z u  erringen. 

I m  Juli  dieses Jahres gab er im 
~ r o ß e n  Konzerthaus in A g r a m  einen 
Zesangsabend, wobei  er d e n  Z y k l u s  
,Winterreiseu v o n  Franz Schubert 
~ o r t r u g .  Krizmanich erntete f u r  
:eine Darbietungen stürmischen Bez- 
'all, der Agramer R u n d f u n k  machte 
k n e  Tonbandau fnahme  u n d  wird 
las Konzert  demnächst in seinem 
Drogramm bringen. 

V E U D to R F L a. d. L.: 
Diamantene Hochzeit feierte das 

Thepaar Alexander  u n d  Adelheid 
Z s o n k a. Ortspfarrer Weninger  
zahm d ie ,  kjrchliche Zeremonie mit 
Rücksicht a u f  d e n  Gesundheitsstand 
l e r  Jubilare in deren Hause vor.  
Das Ehepaar hat te  vor  60 Jahren 
l i e  grüne Hochzeit in B ü k  (Ungarn)  
yefeiert. 

GIN OSTERREICH-TASCHENBUCH 
erschien als Nr. 17 der bekann ten  
Buchreihe.. ,,MAIrs A U S L A N D T A -  
SCHENBUCHER". 

Als  Verfasser  zeichnet Prof .  Dr. 
Ernst Joseph G ö r 1 i C h. 

Als  ganz hervorragend darf  m a n  
jedenfalls d e n  Abriß  der österrei- 
chischen Geschichte u n d  der Staats- 
kunde  betrachten, nicht minder  aber 
den  Überblick über  Wirtschaf t ,  K u l -  
tus  u n d  Kul tur ,  Mensch u n d  Ge- 
meinschaf t  sowie Verkehr .  

Es folgt sodann eine Dbersicht 
über die einzelnen Bundesländer,  
dazu k o m m e n  p r a k t i s C h e W i n -  
k e  f ü r  .Österreichfahrer, in denen  
Zollbestinzmungdn, Einzelheiten über  
Währung ,  Post,, Telegraf ,  Te le fon ,  
Fluglinien u n d  Flugplätze, B a k n e n  
und  Autobusse, Verkehrsregeln ,  Kü- 
che u n d  Trinkgelder,  Jugendherber- 
gen, Wintersportplätze,  Badeorte 
u n d  vieles ande4-e in übersichtlicher 
Form behandelt  werden.  Einige 
Bildseiten, a u f  denen  das Burgen-  
land mit Ansichten v o n  Perchten- 
stein u n d  d e m  Neusiedlersee ver tre-  
t e n  ist ,  vorschlage f ü r  Rundreisen 
u n d  eine Landkarte ergänzen d e n  
Inhalt .  

Also e in  wichtiges, wertvol les  
Buch f ü r  akle Besucher *Österreichs! 



D e r  r o t e  
N E U T A L :  

Der 7jährige Franz R a t h m a n 
n e r hat am 4. Okt. im Anwesen 
seines Vaters mit Zündhölzern' ge- 
spielt und setzte eine im Hofraum 
gelagerte Strohtriste in Brand. Das 
Feuer griff auf die Scheune und die 
Stallungen des Anwesens und auf 
das benachbarte Wirtschaftsgebäude 
des Franz G o  d o W i t s ch über. 
Beide Objekte wurden bis auf die 
Grundmauern ' einzeäschert. Dem 
Brand fielen aul3erdem sämtliche 
Futter- und Strohvorräte und land- 
wirtschaftliche Geräte zum Opfer. 
Nach vorläilfigen Schätzungen be- 
trägt der Sachschaden zirka 200.000 
Schilling. 

P U R B A C H :  
Aus bisher unbekannter Ursache 

ist am 28. September im Anwesen 
des Emmerich F i 1 z ein Brand aus- 
gebrochen. Das Feuer, begünstigt 
durch den Westwind, griff vom 
Holischuppen auch auf den Dach- 
stuhl des Kellergebäudes über. Bei- 
de Objekte wurden vernichtet. Der 
Sachschaden beträgt zirka 50.000 
Schilling. 

A P E T L O N :  
Der 7 Jahre alte Stefan P i t z 1 hat 

am 8. September beim Spielen mit 
Zündhölzern unzefähr 200 m atißer- 
halb von Apetlon die Strohtriste der 
Elisabeth W e i n h a n d 1 in Brand 
gesetzt. Das Feuer breitete sich auch 
auf die Strohtriste des Stefan K o - 
V a C s und auf einen Strohschober 
des Christian S ch r e i n e r aus. Es 
verbrannten rund 3400 kg Stroh, 
800 kg Heu und 1000 kg Futterrohr. 

I L L M I T Z :  
Spielende Kinder setzten am 29#. 

Sept. Ca. 60 m nordöstlich der Ge- 
meinde einen Stroh- und Heulager- 
platz in Brand. 

Es verbrannten insgesamt Ca. 
25.000 kg Stroh, 10.000 kg Heu und 
rund 300 Bündel Futterrohr. Der 
Schaden beläuft sich auf Ca. 20.000 
Schilling. 

A N D A U :  

Am 30. September brach am Dach- 
boden des Wohnhauses der Witwe 
Barbara M a y e r aus bisher unbe- 
kannter Ursache ein Brand aus, dem 
der Dachboden, Ca. 1000 kg Kolben- 
mais U. 50 kg Nüsse zum Opfer fie- 
len. Der Schaden beträgt ca. 10.000 
Schilling. 

- 

IM B U R G E N L A N D  
DIE W E N I G S T E N  

EHESCHEIDUNGEN 

I m  Burgenland w u r d e n  ina Jahre 
1958 insgesamt  91 Ehen  geschieden, 
das is t  rund e i n  Prozent der ge- 
samten  in .Österreich getrennten 
Ehen  (8.271), eine Zahl,  mit d e ~  das 
Burgenland erfreulicherweise seit 
Jahren in der Statistik a n  letzter 
Stelle aufscheint.  

W i e n  liegt mit 43 Prozent nach 
w i e  vor  a n  der Spitze.  S te iermark 
16 Prozent, NiederCiaterreich 12 Pro- 
zent,  

n d s t a t i o r i  Krankenhaus 
Das „Schlachtfeld Straße" hat  wieder  

eine Reihe v o n  Todesopfern gefordert.  
Eine geradezu grauenhafte Häu fung  von 
d n f ä l l e n  me lden  die Gendarmerieberichle 
der le tz ten Zeit .  

STADTSCHLAINING - GÜNS,ECK: 
Am 25. Sept. fuhr zwischen Langeck und 

~eißenbachl  der 47j ähr. Maurergehilfe 
F'erdinand P a r e p a t i t s aus Stadtschlai- 
ning mit seinem Motorrad gegen das un- 
beleuchtete Kuhgespann des, 57jähr. Jo- 
hann R i n g h o f e r aus Günseck und kam 
zu Sturz: Offener Bruch des linken Un- 
terschenkel (Krankenhaus Oberwart). 

B E R N S T E I N  - S T U B E N :  
Der 24jähr. Mechaniker Johann K r u g 

aus Bernstein fuhr am 13. Sept. mit sei- 
nem Motorrad von Aschau kommend durch 
Tauchen. Beim Uberholen des unbeleuch- 
teten Pferdefuhrwerks des 48jähr. Josef 
d e n n  e r aus Stuben fuhr er an dieses 
an und kam zu Sturz (Krankenhaus Ober- 
yrart). 

W E L G E R S D O R F  - J A B I N G :  
Am 13. Sept .kam es in der Ortschaft 

Rohrbach zwischen dem vom Mechaniker 
Fritz E b e r h a r d aus - Welgersdorf ge- 
lenkten Motorrad und dem Mopedfahrer 
Ernst GCr a f aus Jabing zu einem Zusam- 
menstol3. Eberhard wurde hiebei schwer, 
sein Soziusfahrer, der 19jährige Gustav 
W e r d e r i t s aus Welgersdorf, sowie 
Graf und sein Soziusf ahrer, der l9j ährige 
Josef S C h n e id i n g e r aus Rohrbach, 
leicht verletzt. 

R O T E N T U R M :  
Vermutlich infolge zu hoher Fahrge- 

schwindigkeit geriet am 12. September der 
28jähr. Postangestellte Josef S e p e r aus 
Rotenturm auf der Bundesstraße zwischen 
Horitschon und Großwarasdorf von der 
Fahrbahn ab und stieß an einen Maulbeer- 
baum. (Krankenhaus Oberpullendorf) 

qOHRBACH a. d. L. - MÖNCHHOF: 
Am 2. Okt. stieß der Lkw. des 28jähr. 

Kraftfahrers Otto P i C h 1 e r aus Rohr- 
bach a. d. L. auf der Fahrt durch Sauer- 
brunn in der Wiener-Neustädter Straße 
den 65jähr. Rentner Josef U m a d u m  aus 
q'lönchhof nieder. (Umadum mußte in das 
Krankenhaus Wr. Neustadt eingeliefert 
werden.) 

O B E R W A R T  - K U L M :  
Die 14jähr. Schülerin Elfriede H U 1 f e 1 d 

aus Oberwart, die am 17. Sept. mit ihrem 
Fahrrad durch die Steinamangerstraße in 
Qberwart fuhr, wurde von dem sie über- 
holenden vom 20jähr. Kraftfahrer , Josef 
B U g n i t s aus Kulm gelenkten Lkw. ge- 
streift und zu Boden gestoßen. Das Mäd- 
chen wurde in das Krankenhaus Oberwart 
eingeliefert. 

W O L F A U , :  
Am 20. Sept. fuhr der 29jahr." Robert 

I g 1 e r in Wolfau mit seinem Motorrad 
auf der linken Straßenseite in das ihm 
entgegenkommende Ehepaar Johann und 
Inge K u i  c h aus Wolfau Nr. 57, das in 
einem Kinderwagen seinen 11/2 Jahre alten 
Sohn Josef mitführte, hinein. Rfoch wäh- 
rend des Transportes in das Krankenhaus 
Oberwart erlag das Kind den Verletzun- 
gen, die Eltern liegen irn Krankenhaus, 

S T E G E R S B A C H :  
Am 18. Sept. lief der 7jährige Schüler 

Günther M i s s b i C h 1 e r hinter einem 
Lkw. über die Straße, direkt an die linke 
Seitenwand des vom, Taxiunternehmer 
Hermann T r U m m e i' aus Burgauberg ge- 
lenkten Kombi-Wagens und wurde zu Bo- 
den geschleudert: Unterschenkelbruch 
rechts. 

M A R K T  A L L H A U :  
Am 26. Sept. fuhr der 27jähr. Maschinist 

Paul S z a m m e r mit seinem Motorrad 
zwischen Kemeten und Allhau infolge zu 
hoher Fahrgeschwindigkeit gegen den vor 
ihm fahrenden Lastwagen eines Kraftfah- 
rers aus der Steiermark. Szammer ver- 
starb an der Unfallstelle. 

S T E I N B R U N ' N :  
Am 12. Sept. verlor der 29jähr. Mechani- 

ker Franz G r a d i n g e r aus Steinbrunn 
von Neufeld kommend die Herrschaft über 
den von ihm gelenkten Pkw. und fuhr 
nach links in den Straßengraben. Der Pkw. 
überschlug sich mehrmals und blieb mit 
den Rädern nach oben liegen. (Kranken- 
haus Eisenstadt.) 

D.-KALTENBRUNN - NEUSIEDL b. G.: 
Am 29. Sept. stellte der Transportun- 

ternehmer Eduard H i m rnl e r aus D.- 
Kaltenbrunn seinen Lkw. bei der Tank- 
stelle Erkinger in Rudersdorf quer über 
die Fahrbahn, wodurch der in Richtung 
Fürstenfeld fahrende 24j ähr. Maurerge- 
hilfe Otto K o g e l m  a n  n aus Neusiedl 
bei Güssing in den Lkw. hineinfuhr. 
(Krankenhaus Fürs tenf eld) 

H A L B T U R N :  - 
Am 20. Sept. kam der 30jähr. Rudolf 

P e i s s e r am Kirchenplatz mit seinem 
Moped zu Sturz: Bruch des rechten Ober- 
schenkels. (Erste Unfallstation Wien.) 

STOTZING - LEITHAPRODERSDORF: 
In einer scharfen Linkskurve außerhalb 

Leithaprodersdorf stieß mit seinem Mo- 
torrad am 16. Sept. der 19jähr. Elektriker 
Franz K o s t e n W e i n mit dem Pkw. des 
Lehrers Martin S i f f e r9t aus Leithapro- 
dersdorf zusammen. Kostenwein wurde 
schwer verletzt und in das Krankenhaus 
Eisenstadt eingeliefert. 

F R A U E N K I R C H E N :  
In der Josefistraße in Frauenkirchen 

stieß am 16. September der 22jähr. Mau- . 
rergehilfe Friedrich K et t n e r mit sei- 
nem Motorrad gegen eine Zugmaschine. 
(Krankenhaus Kittsee). 

I N Z E N H O F :  
Am 20. Sept. lief der zweijähr. Josef 

S o m m  e r in das Motorrad des 2ljähr. 
Emil A r  t i n g e r. Das Kind erlitt eine 
Gehirnerschütterung, einen Bruch des Un- 
terkiefers und eine Rißquetschwunde am 
Kopf. (Unfallkrankenhaus Graz) 

OBERSCHÜTZEN - RETTENBACH: 
Am 10. Sept. fuhr der 34jährige Kar1 

K e i n z aus Oberschützen mit seiner Zug- 
maschine vo'n Rettenbach in Richtung 
Stuben. In eiher unübersichtlichen Links- 
kurve benützte er die linke Fahrbahnseite, 
sodaß der ihm entgegenkommende 18jähr. 
'Zimmerer Ernst R i n g h o f e r mit seinem 
Moped gegen die Zugmaschine stieß : 
Oberschenkelbruch rechts. (Krankenhaus 
Oberwart.) , 



MARKT S'I'. MARTIN - STqOB: % , J E N N E R S D O ~ ~ J T :  
Zwischen wepPerSdorf und ~ a r k t  St. Auf der Fahrt von Jennersdorf in' ~ i k l  

Martin wurde am 20. Sept. der 64 Jahre tung Bergen kam ain 29. Sept. der 30jäh 
alte Maurer Josef P i s e k e r vom 18jähri- Tischlergehilfe Anton L i p p mit seine. 
gen, Motorradfahrer Gerhard I$ i s e 1 e aus Motorrad zu Sturz: Schädelbasisbruc 
StoobA ,von hint'en angefahren und blieb (Krankenhaus Feldbach) 
mit -einkm S+hädelbasisbruch tot liegen. 
(Eisele wurde mit Gehirnerschütterung ins M A T T E R S B U R G : 
Krankenhaus Oberpullendorf eingeliefert.) Am g. Sept. geriet der 29jähr, Maler M 
S T I N A T Z :  

' 5% chael S C h e  i d e 1 aus ~a t t e r sbu rg  zw 

A~ 13. sept. fuhr eill junger Mechani- schell Siegendorf und Zagersdorf mit Se 
ker Steiermark mit seinem Motor- ner Beiwagenmaschine ins Schleudern ur 

roller von einer TanzUnterhaltung aus 01- stürzte in den Straßengraben. 

lersdorf kommend in Stinatz in eine am haus Eisenstadt) 

rechtm '~traßenrand gehende Personen- G F E C H C H E N: 
gruppe. Dabei. wurde der 16 Jahre alte 
Fleischhauerlehrling Adolf S z i f k o V i t s Am 9. Sept. lief 'der -dreijähr. Heinric 
durch einen Schädelbasisbruch tödlich ver- H a t z 1 in einem unbewachten Augenblic 
letzt. Die anderen zwei Fußgänger wur- in das Auto eines Vertreters aus Fürster 
den nur ' zur Seite geschleudert. f eld. (Kr.ankpnhaus Oberwart) 

D E U T S C ' ~  B I E L I N G :  K R O A T I S C H - M I N I H O F :  
Der 29 JahPe' alte S t e f a n  G a r g e r f u h r  Am 9. Sept. in den Mittagsstunden W: 

a m  30. Sept .  mit seinem Traktor  u n d  e inem der Landwirt Josef F e r e n z i, 51 Jahl 
AnhRnger, der mit Dünger beladen war, mit seinem Schwager Franz P r  

k o s z o V i C h auf dessen Feld unweit df 
au f  e inem sehr abschiissigen Feldweg u n -  Ortschait mit dem ,Verladen von Ileu ai 
wei l  der Ortschaft .  Bei?-fl'%inbieaen nach ein Pferdefuhrwerk beschäftigt. Ferenz 
l inks  k ippte  die Zugmaschine nach rechts der auf dem Pferdewagen stand, WurC 
uni, wobei sie die auf dem Traktor mit- infolge plötzlichen Anziehens der Pferc 

vom Wagen geschleudert und erlitt eine 
fahrende 50 Jahre alte Schwiegermutter Halswirbelbruch, der den sofortigen 
des Lenkers ,  Maria D e U t s C h ,  unter  sich herbeiführte. 
b e g q b  u n d  a u f  der Stelle tötete.  Garger 
blieb u n ~ e r l e t z t .  

H E I L I G E N K R E U Z  i. L.: 
Durch das Motorengeräusch des Lkw., 

der vom Transportunternehmer Franz 
Flamisch aus POPPENDORF gelenkt wur- 
de, scheuten die an einen Heuwender ge- 
spannten Pferde des 77jährigen Johanii 
S o m m e r  auf der Straße z,wischen St. 
Gotthard und Heiligenkreuz. Sommer fiel 
Gom Heuwender und wurde verletzt. Die 
Pferde liefen in Richtung Heiligenkreuz 
weiter und stießen die auf ihrem Fahrrad 
fahrende 70jähr. Cäcilia J o s t nieder, so- 
daß sie mit schweren Verletzungen in das 
Krankenhaus Fürstenfeld eingeliefert wer- 
den mußte. 

S C H A T T E N D O R F :  ' , 

Am 10. Sept. morgens wurde der 5ljähr. 
Matthias S t o m m e r im Hofe seines 
Hauses tot aufgefunden. ~ i e  Leiche wies 
Blutaustritt aus dem„ linken IOhx,_ Blutun-- . 
terlaufungen in der linken Jochbeingegend 
und Hautabschürfungen auf. Strommer 
war, wie die Erhebungen ergaben, im al- 
lroholisierten Zustand vom Heuboden sei- 
nes Anwesens in den Hof gefallen. 

NEUE KOMMERZIALRÄTE 
IM BURGENLAND 

Der Bundespräsident hat den 
I~ommerzialratstitel an nachstehende 
Persönlichkeiten verliehen: 

Tischlermeister Kar2 A u g u s t a, 
E ISENSTADT;  

MaZernzeister Josef B e T g 1% o f e r ,  
E ISENSTADT;  

:. t lkaurernze~ster  A.lois S t i ,m a k o - 
v i l s, STEINBERG.  

,Durch' Berufung als Laienrichter 
eeim Landesgericht Eisenstadt er- 
hielten . sechs weitere Wirtschafts- 
treibende des Burgenlandes den Ti- 
tel Kommerzialrat: 

Direktor Knrl A cl a rn, S A U E R -  
BRUNI?; 

Josef B r u c k, F R A U E N K I R -  
C H E N ;  

Erwin K o 1 2  e T ,  E ISENSTADT;  
DipZ.-Ing. Nerberl V .  P a t z e n - 

h o f e r ,  SIEGENDORF; 
Ing. Gustav R CL U s ch, NEUFELD 

a n  der Leitha; 
Ing. f la~zs S p r i 7% g s C h i t z , 

' SIEGENDORF. 

L A N D  DER BURGEN 
I~eij3-L dcls neueste,  soeben e?.schienene GedicTatbuch unseres bekann ten  burgenlundi- 
sclzcn Dichters H A N S  P 0 N S T I N G L aus Jennersdorf ( je tz t  i n  Mureck, Strnk.). 
Gegen 100 Gedichte und  33 Illustrationen widerspiegeln unsere Heinzat, ihre  mut ige  
und  leidvolle ~ e < g a n g e n h e i t ,  ihre reiche Sagenwelt ,  - ein  wertvolles Buch, ein, 
prachtvolles Buch (roter Ganzleinenband),  das in die Hand eines jeden heimatstolzen 
BurgenZänders gehört, - eil?; schönes Geschenk für Weihnachten! - P ~ e i s  39 Schilling 
(11/- 8 + Porto). 
- Bestellungen vermittelt die B. G. - 

P I N K A F E L D :  

I Nachdem Pfarrer und Senior Paul 
N i t s c h i n ge r nach 38jähr. Amts- 
tätigkeivatis gesundheitlichen Grün- 
den vorzeitig inidexi quhestand trat, 
konnte vor 2 Wojen  ~ f a r r e r  Beo- 
wulf Mo  s e r ,  der einst als Seelsor- 
ger von ELTENDORF den 'Wieder- 
aufbau der dortigen kriegszerstör- 
ten Kirche umsichtig leitete, im 
feierlichen Sonntagsgottesdienst 
durch Superintendent G. A. D ö r n - 
h ö f e r aus Eisenstadt in sein neues 
Amt eingeführt werden. 

Die große Pinkafelder evangel. 
Stadtkirche war bis auf das letzte 
Plätzchen so voll besetzt, daß noch 
viele Stühle hineingetragen werden 
muß ten. 

Vber 1400 Personen haben an die- 
ser Festfeier teilgenommen. 

Schuldirektor a. D. Josef T a u -  
C h e r, trotz seiner 80 Lebensjahre 
noch kirchlich tätig, begleitete die 
Festchoräle auf unserer schönen 
Orgel. 

Der Männergesangverein Ried- 
lingsdorf (30 Mann) unter Leitung 
des Direktors H u b  e r  sang die Ap- 
penzeller „Ode an Gott". 

Nach dem Hauptlied hielt Pfarrer 
Moser seine Antrittspredigt. 

Ein von Oberlehrer Ludwig Toth 
verfaßtes Grußgedicht trug der 
Schüler und Lehrerssohn Hans Piff 
vor. Es sprachen ferner Kurator Di- 
rektor A. F r i e d r i ch und der bis- 
herige Diözesankurator E. G u t h, 
Pinkaf eld. 

Eine Festtafel fand im Gasthof 
Zapfe1 statt. 

Ein Laienspiel (,,Auf der langen 
Straße") wurde am späten Nachmit- 
tag von der Pinkafelder ev. Pfarr- 
jugend vorgeführt. 

DEUTSCH KALTENBRUNN: 
A n i t s e i n f ü h r u n g .  Die Amts- 

eiiiführung des Pfarrers Dr. Bern- 
hard Z i m m e r m a n n in Deutsch 
Kaltenbrunn durch Superintendent 
G. A. Dörnhöfer erfolgt am Sonn- 
tag, 18. Oktober, in der evang. Pfarr- 
kirche. Am Nachmittag wird das 
Laienspiel „Der reiche Arme - Der 
arme Reiche" in Deutsch Kalten- 
brunn von der evangelischen Jugend 
aus Pinkaf eld auf geführt. 

U N T E R B I L D E I N :  
Am 6. Okt. wurde die Pfarre Un- 

terbildeiii von Pfarrer Nikolaus 
H e f (bisher Litzelsdorf) neu be- 
setzt. Der neue Pfarrer wurde vor 
der Pfarrkirche durch Vertreter der 
Pfarrgemeinde und die Bürgermei- 
ster der polit. Gemeinden Unter- 
bildein, Oberbildein und Hö11, durch 
die Schulkinder und den Lehrkör- 
per der Volksschule festlich begrüßt 
und durch Dechant Johann F a r k a s 
in sein Amt eingeführt. 

L I T Z E L S D O R F :  
Nach der Versetzung des bisheri- 

gen Pfarrers H e r f nach Unterbild- 
ein erhielt die Gemeinde Litzelsdorf 
einen neuen Pfarrer, und zwar wur- 
de der bisherige Kaplan von AN- 
DAU, Pfarrer S c h ö f f b e r g e r ,  
nach Litzelsdorf versetzt. 

Bei der Amtseinführung des neu- 
en Pfarrers hielt Dechant N e m e t h 
aus Stegersbach die Festrede. 



Von HEILIGENKREUZ i. L. 
nach BEEMSTER / Holland 

bringen w i r  v o n  Fam. K a m e t l e r 
liebe Meimatgrüße a n  Frau Resi 
E g g e r s samt  Familie. 

AUS U N T E R B I L D E I N  
übermit te ln  w i r  herzliche, innige 
G r ü ß e  a n  die Familien G a r t n e r,  
G o m b o c s  und  S p i t z n e r  in 
CLIFTON,  a n  Sr .  V i t a  G a r t n e r  
in V I L L A  DOLORESIArgent.  und  an  
Resi u n d  Albert  B a  U e r  in V A N -  
COUVER - v o n  Mutter,  Schwestern, 
Nichten und  d e m  kle inen Richard. 

AUS N E W  Y O R K  C I T Y  
bringen w i r  liebe G ~ ü ß e  v o n  Rudol f ,  
Helene u n d  Got t fr ied Z i m m e r - 
m a n n a n  die Familien Z i m m e r - 
m a n n ,  S e i d l  (Nr .  5)) P o l l e r  (Nr .  
4 )  in H~ÖLL, Fam.  Georg Z i m m e r- 
m a n n, DEUTSCH-SCHIÜTZEN 10, 
sowie a n  Mutter  Elisabeth S o m - 
m e r ,  Familien Franz U .  Mitzi  P e n - 
z i n g e r U .  Franz U .  Juliana W a g - 
n e r in REINERSDORF. 

Neues U n i o n ~ H e i m  in Eisenstadt 
Nach langjährigem Bemühen gelang es 

dem   an des verband ~urgenländ -der 
Österreichischen Turn- und Sportunion 
ein Haus in der Bergstraße in Eisenstadt 
(das ,,Fördös-Haus" Ecke Waschstattgasse) 
zu erwerben und dieses durch Umbau in 
ein schönes Heim zu verwandeln. Damit 
erhiilt der für das burgenländische Sport- 
leben bedeutende Verband nicht nur eine 
würdige Landesgeschäf tsstelle, sondern 
auch eine Pflegestätte für eine Reihe von 
Sportarten wie z. B. Ringen, Judo, Stem- 
men und Tischtennis. 

Die Weihe und Eröffnung dieses Heimes 
erfolgte am 27. September im Rahmen 
einer würdigen Feier. 

- 

2. Genteinschitls-Ehart er-Flulreise der 8.6. in d'ie iI t e  Heinii l 
NewjYorkeWien am 16. Juni 1960 
WienjNewzYork am 27. Juli 1960 

(hin und zurück) 299 Dollar + 
Anmeldungen direkt beim 

Zentr. Auslandsvertreter 

Joe B a u m a n n  

Weitersagen! 32-34, 78 St. - 
JACKSON HEIGHTS, L.I. 

(LEhigh 5.8600) 

10 O I o  Vers. Geb. 

Weitersagen ! 

spätestens bis E n d e D e z e m b e r 

A u s  S H I R L E Y ,  L .  I .  u n d  Kar1 B a u  e r  i n  SCHALLEN-  
senden liebe Grüj3e a n  die Familien DORF - Bruder Joseph U .  Schwä- 
Johann P r o s s e r in R A U C H W A R T  gerin Stella B a U e r. 

' 57% 
i n  d i e  

/t  e i m a t  
t a g l i c h  

N E W  YORK - W l E A  
t ä g l i c h  super M i t t u j o c k  

LOS Ah7GELES - W E N  

'Vertretungen in allen Staaten der U S A .  

Einwanderung, 
Reisen in 
Amerika, 
Cruises nach dem 

I Süden, 
wenden Sie sich 
bitte immer an 
uns - wir 
garantieren einen 
100°/o-igen Dienst. 

Telef oll LEl~ipl~ 5-8603 

Burgenland - Weinland 
Wir haben mit unseren Gästen aus den USA. in diesem 

Sommer mehrere burgeilliindische W&lsorten gekostet. 

Jetzt  W i.,&ae n wir ,  W e l c h e r bgld. W e i n  Euch b e s o n - 
d e r s  s c T ~ m e c k t :  

natürlich unser blumiger M U s k a t - 0 . t  t o n e 1, unser „Gold- 
tröplerl". 

W i r  haben a n  T O W E R  EXIMPO in B R O O K L Y N  bereits 
geschrieben, welch.e wirkl ich leistu?zgsfähige Weinkel lerei  irn 
Burgenland auch imstande ist ,  dieses r a r e Edelgetränlc, diese 
K ö n i g i n der bgld. We ine ,  auch in g ~ ö ß e r e n  Mengen zu  
l i e f e rn  - u n d  sogar genau so billig w i e  die bisherigen zwei  
Sorten. 




